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	Schnellübersicht: Auffälligkeiten in der Pflegesituation

	Allgemeiner Eindruck
	Wohnumfeld

	· Wie wirkt der Pflegebedürftige beim 1. Eindruck (wach, orientiert, gepflegt, angemessen gekleidet)?
· Wirkt der Pflegebedürftige vernachlässigt, überfordert oder ungewöhnlich still bzw. ängstlich?
· Ist die Stimmung zwischen Pflegebedürftigem und Pflegeperson wertschätzend und respektvoll?
· Gibt es Hinweise auf Überforderung der Pflegeperson?

	· Ist das Wohnumfeld sauber und sicher?
· Ist der gewohnte Aufenthaltsplatz des Pflegebedürftigen in einem ordentlichen und hygienischen Zustand?
· Bestehen Stolperfallen oder andere Sturzrisiken (Teppiche, Kabel, schlechte Beleuchtung)?
· Sind notwendige Hilfsmittel vorhanden und werden sie sachgerecht genutzt?
· Sind Pflegebett, Rollstuhl oder andere Hilfsmittel funktionstüchtig?
· Kann der Pflegebedürftige im Notfall Hilfe holen (Telefon, Notrufsystem)?

	Aktivität und soziale Situation
	Ernährung und Flüssigkeit

	· Ist der Pflegebedürftige ausreichend beschäftigt und aktiviert?
· Bestehen soziale Kontakte zu Angehörigen, Nachbarn oder Freunden?
· Gibt es Anzeichen von sozialer Isolation?

	· Ist die Nahrungsaufnahme gewährleistet (Menge und Zusammensetzung)?
· Ist die Ernährung alters- und krankheitsgerecht?
· Ist bei Sondenernährung die Zufuhr korrekt eingestellt (Menge, Geschwindigkeit)?
· Bekommt der Pflegebedürftige ausreichend Flüssigkeit (in der Regel etwa 1,5 Liter täglich, sofern medizinisch nichts anderes vorgegeben ist)?
· Gibt es Hinweise auf Dehydratation (trockene Schleimhäute, Müdigkeit, Verwirrtheit)?

	Hitzeschutz
	Pflege und Versorgung

	· ausreichende Flüssigkeitszufuhr
· leichte und luftige Kleidung
· angepasste Raumtemperatur
· Möglichkeiten zur Kühlung der Wohnung 
(z. B. Lüften, Verdunkelung)
· sachgerechte Lagerung von Medikamenten bei Hitze

	· Werden körperbezogene Pflegemaßnahmen regelmäßig und ausreichend durchgeführt?
· Gibt es ärztlich verordnete Maßnahmen? Wer führt diese durch? Ist die Durchführung sichergestellt?
· Ist die Medikamenteneinnahme organisiert und nachvollziehbar?
· Ist die derzeitige Pflegegrad-Einstufung angemessen?

	Risiken und Gefährdungen
	Körper-Check (nur mit Einwilligung des Pflegebedürftigen)

	· Liegen Sturzrisiken vor?
· Gibt es Hinweise auf Mangelernährung oder Flüssigkeitsmangel?
· Gibt es Anzeichen für Vernachlässigung oder Verwahrlosung?
· Gibt es Hinweise auf Gewalt oder Konflikte in der Pflege?
· Ist die häusliche Versorgung insgesamt stabil und sichergestellt?
	· Ist die Haut intakt?
· Gibt es Druckstellen, Rötungen oder Wunden?
· Sind Verbände oder Wundversorgungen erforderlich und werden sie sachgerecht durchgeführt?


	Notwendige Prophylaxen
	Sonstiges: 

	· Dekubitusprophylaxe
· Sturzprophylaxe
· Kontrakturprophylaxe
· Pneumonieprophylaxe
· Werden notwendige Prophylaxen sachgerecht umgesetzt?
	



